
z u r L a i b a c h c r Z e i t u n g .
^fr. i I Ü . H.^mstLg den? -Kov ember 16^6<

Onbcrmal - Verlautbarungen.
Z. 17ÜS. (2) Nr. 25661.

Concurs - Ausschre ibung.
Für die mit allerhöchster Entschließung vom

3tt. November 1844 bewilligte Zwangsarbeit-
Anstalt in Laibach wird zur Besetzung der pro-
visorischen Stelle einer Aufseherinn hiemit ein
neuerlicher Concurs ausgeschrieben. — Mi t die-
ser Stelle lst ein Achalt von jährlichen 144 si.
C. M . und die freie Wohnung im Zwangsar-
beitöhause verbunden. — Die Bittstellerinn muß
sich vor Allem über ihren unbescholtenen Lebens-
wandel, ihre bisherige Dienstleistung, so wie über
einen kräftigen Körperbau und vollkommene
Gesundheit durch glaubwürdige Zeugnisse aus-
weisen und darf das Alter von 40 Jahren
nicht überschritten haben. Insbesondere wird
von derselben Fertigkeit im Lesen, Schreiben
und Rechne», so wie Kenntniß von den ver-
schiedenen gewöhnlichen Zwangsarbeiten, als:
Stricken, Flachs- und Wollspinnen, Wäschrcini-
g«ng u. d. g. , und die Fähigkeit, in selben den
Zwänglmgen Unterricht zu ertheilen, gefordert.
Auch ist die volle Kenntniß der Landessprache
unerläßlich. — Die Bewerberinnen um ovigen
Dienstplatz haben ihre gehörig documentirten
Competenzgesuche bis letzten k. M . bei dem k. k.
illyr. Gubernium einzureichen. — Vom k. k.
illyr. Gubernium. Laibach am 23. Oct. 184«.

Stavt - unv lanvrechlliche ^erlautdarungen.
Z. 1767. (2) Nr. «424.

E d i c t .
Non dem k. k. Stadt- und öandrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Joseph Arze,
durch Ol-. Ovjiazh, wider Johann Krischmann,
wcgcn aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
15. März 1845 schuldigen 305 fi. nebst 5)6

Zinsen und Execulionskosten, in die öffentliche
Versteigerung des, dem Exequirten gehörigen,
auf «32 fi. 5 kr. geschätzten Gemeinantheiles
«l,d Urb. Nr. 185 am Volar, und der auf
34» si. geschätzten Morastrealitat «nli Rect.
Nr. »35, beide dem hiesigen Stadtmagistrate
dienstbar, gewilligel, und hiczu drei Termine,
und zwar auf dcn 14. September, 19. October
und 30. November l. I . , jedesmal um 1« Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt ' und Land-
rechte mit dcm Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn diese Realitäten weder bei der ersten noch
zweiten Feilbictungs-Tagsatzllng lim den Schäz-
zungSbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten auch unter
dem Schätzungsbetrage hintangegeben werden
würden. Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
die dießfälligen Licitationsbedingniffe, wie auch
die Schätzung in der dießl«ndrechclichcn Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bei dem Vertreter des Executionsführcrs, I>l-.
Ovjmzh, einzusehen und Abschriften davon zu
verlangen.

Laibach den 18. Jul i 184«.
Nr. W«2 .

Nachdem bei der auf den 19. lauf. Monats
angeordneten zweiten Feilbietungs - Tagsaz-
zung kein Kauflustiger erschienen, wird nun«
mehr der auf den 30. k. M . November
angeordnete dritte Feilbietungs - Termin
verlautbaret.

Laibach am 24. October 184«.

Z. 177«. (2) Nr. 9575.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuch.-n des Anton Bernhard,
durch l)l-. Crobath, wider Dr. Thoman, Cura-
tor des Johann Thalhammer'schen Nachlasses,
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wegen aus dem Urtheile ääo. 30. Juni 1830
noch schuldiger 1^9 fl. 12 kr. c. » ĉ  , in die
öffentliche Versteigerung der, zum gedachten Ver-
lasse gchörigcn, auf 24 ft. 23 kr. geschätzten
Fährnisse gegen gleich bare Bezahlung gerMi-
get, nnd hiezu drei Termine, und zwar auf den
12. und 27. November, dann 12. December
l. I . , jedesmal von !) bis 12 Uhr Vormittags,
und nöthigcnfalls von 3 bis tt Uhr Nach-
mittags im Hause Nr. 5,4 in der Elephanten-
gassc hier, mit dem Beisatze bestimmt worden,
daß, wenn dieselben weder bei der ersten noch
zweiten Feilbietungs-Tagsatzung um den Schäz-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten auch unter
dem Schätzungsbetrage hintangegeben werden
würden.

Laibach den 20. October 1846.

I . 17U1. (3) Nr. »UU5.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kräin wird bekannt gemacht: (5s sey über An-
suchen des D«. Blasius Crodath, Curator des
m. Carl Urschitz, als erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach der am 2!>. August
l. I . hierorts verstorbenen Maria Urschitz, die Tag-
satzungauf den 7. December 1846 Vormittags um
9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte bestimmt worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen, sol-
chen so gewiß anmelden und rechtögeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 6»4
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben wer-
den. — Laibach den 20. October 1846.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1778. (2) Nr. 3935.

E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgericht der Umgebung
Laibacks wird hiemit bekannt gemacht - Es habe in
der Erecuiionssache des Valentin Pekusig von Lai-
dach, durch Hrn. Dr . Lindner, gegen die Eheleute
Johann luld Maria Koß, als Solirarschuldner, von
-^berschischta, in die executive Feilbietung der, den
exequlrien Eheleuten gehörigen, zu Oberschischta «ul»
<)ttll«c. Nr. 2 gelegenen, dcm Gute Lcopoldviuhe «uli
Urb. Nr. " . l ^ dieüstbaren, auf 52l ft 55 kr. ge-
richtlich geschabten falsche sammt ^ a r l l , dann der
in die iHrelluion gezogenen, gerichlliä, auf 6 ft. 4l)
kr. beweilheien ^»hrnissl', wcgen aus dem Kontu-
maz -Urtheile dtv. 6 Dcccuiber l845, Z, 5260,
schuldign 230 fi. gewillizzet, und es scycn wcgen
de'.eil Vornahmc dir d.ei Itilbietungötc.mine auf

den 2. November und 3. December l. I . , dann /z.
Jänner 1847, jedesmal Vormittags von 9 h i i l2
Uhr in loco der Z ^ l i ^ i t W,l dem Anhange isnge-
mdnet worden, d,.s; d!c ^eali:ai sowohl, als auch
die gepfälioell'w F^hinisie ke, der erstei, und zwencn
Hcildietungc'tagsaiMlq nur um odcr über den Schä>
hllngswllth, bei der dritten aber auch unter d:'M>
selben hiiitangcgeben, dann daß die erstandenen Fähr-
nisse gleich bar bezahlt werden müssen und jeder Li»
cic^n: ror dcm Beginne der lficitaiion der Realität
das V^dium mit 52 si. der öicit.uions - l^omnns'
sioil zu erlegen l)abcn wird. Der Oruudbuchscrtracl,
das Schätzungsprotocoll und die ^iialionsbcding-
nisse tonnen täglich hicramis zu den gewöhnlichen
Amtsstunoen eingesehen weiden.

liaibach am 22. August ,826.
A n m e r k u n g. Nr. 5375. Sci der ersten Lici.

lation hat sich krin Kauftrisiiger gemeldet.

Z. ,76t . (2) Nr. 4766.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirkszerichte Umgebung Lai-
bachs wild hiemit kund gemacht: Es habe in der
Exicutionssachc des Damian Klanzhar von Laibach,
gegen Johann Naunikcr, ro<:l« Wernik, voi, S t . l̂ a»
tdarina, wegen, aus dcm Urtheile vom 20. Jänner
4845, Z. 247, schuldigen 3 fl. 24 kr., Nnnmt Klags-
kosten von 4 fi. 5 kr. in die erccutive Fcilbietung der,
dem Ereculen gehörigen gepfändeten, gerichtlich auf
67 fi. 40 kr. bewertheien Fahrnisse gewilliget, und
es seyen wegen deren Vornahme die drei Feilbietungs.
termine aus den 16. November, 3. December und
2 l . December I. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis
12 Uhr, in loco der Fährnisse zu S t . ()a!hallna mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die in die
Execution gezogenen Fährnisse bei der ersten und
zweiten Feilbietungslagsatzung nur um oder über den
Schä^ungsweril), bei der dritten abcr auch unter
demselben hintangegeben werden.

Laibach den ». October »846

Z. 1765^ (2) N l . 484«.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai'
bach n»ird hiemit kund gemacht: Es habe m der
Erecntionssache des Anton E. Bresquar von Laibach,
(>ession.ns des Martin Slibernik von Nagaz, Vezir«
kes Auelt'perg, wider Matthäus Mauz von Unter»
golu, in die executive Feilbielung der, dem Erecuten
gehörigen, der Herrfchast EonncZg »"b Ulb. Fol.
Nr. 500 und Nect. Nr. 379 dienstbaren, zu Unter.-
golu «uli (5onscr. Nr. 7 gelegenen, gerichtlich auf
123? si. 10 kr. bewirtheten H^lblmbc ,am,nt An- und
Zugehör, weaen aus dem w. a- Vergleiche vom 9.
November 1^36, Z. 6<»l), und der Session vom 2.
!i?ct»der l«54, «,»p<;l-inl!»l,u!»w 6. A^^^ l«46 schul-
digen 9 fi. sammt Hins':, und Erecutionskosten ge.
williget, und wegen deren Vornahme die drei Feil-
bictungstermine, aus den 30. 'November I. I - , 7.
Jänner und 8. Februar 1847, jedesmal Vormit-
tags von 9 bis l2 Uhr in loco der Realität zu
Urttcrgrlu mit dem Anhange angeordnet, daß die in
die Execution gezogenci, Realitäcni sammt An- und
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Zugcl'ör bei der ersten und zweien Fcilbietungstag,
satzui,̂  nur um oder über den Lchätzlingswerty. bei
der dviiten aber auch untcr demselben hintangegeben
weiden.

Der Grundbuchserlract, das Schätzungsprots-
coll und die Licitatil. l'.öbedingnisse können täglich hier-
amts zu den ge>rohlllicheil Amisstundcn eingesehen
wilden.

î aibach am 6. October 1856.

Z 1763. (2) Nr^ 4623.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
dachs wird hiemit bekannt gemacht: Es habe ,n der
Execu'.wnüsoche dct, ^)covg Sheli^kar von Lut'ovitz,
wider Tl,omaö Äl'ellischr'ar von i!oog, über einverständ-
lichcs Einschreilen beider Theile die aus den 21 Sep-
tember, 5. und 9. October l. I . angeordneten Tag-
satzungen bezüglich der execuiiven Fcildictung der, dem
Erecmen gehörigen, gerichtlich auf 15! fi. 30 kr. be-
werthcien Fährnisse, wegen aus dem w. ä. vergleiche
ddo. 16. März 1844, Z. öli, schuldigen l00 fi. nebst
Zinsen dann Ereculi^nslosten auf den l 6 u . 30. No-
vembcr, dann 14 Decelnbcr l. I . , früh 9 Uhr, in
Loog mit dem vorigen Anhange übertragen.

ilaibacham 2. October 1846.

Z. <762. l I ) Nr. 3906.
O d i c t.

AU, Jene, welche zu dcm '̂ iachlaffe nach der zu
St . ^erth Nr. ft. am 30. Jul i l. I . vcrstorbeticll
Krälnclsgatlinn, !)̂ osalia Tomz, A>̂ spn'ichc zu haven
vcrmeinell, werden hicmit aufgcsordert, zu der, auf
den 6. November I. I . , Voimittags 3 Uhr vor die-
sem Gerichte «ngeordneien Tagsatzung so gewiß zu
erscheinen und ihre Rechte darzuthun, widiigensalls
sie sich die Folgen des §. 814 a. b. G. von fclbst
zuzuschleiben haben rverdni.

.3. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
14. August l846.

2. l7?5. (2) Nr. 260l.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit der
unbekannten Ort5 abwesenden Dorothea Echimetz
von Tributsche, erlnncrl-. Eö sey l'iber> Ansuchen des
Peter ^chwclgcr ron Duboi»atz , die executive Feil»
bietung ihrer Vicrielhubc zu Tribmsche «ul> Eonscr.
Nr. 3 l , wegen schuldiger W fi. 29 kr. bewilliget,
für sie lin l'ul-uwr »ll ncUlin in der Person des
Machiaö Schikoina v. Tiibutschc,Haus Nr. 10, auft
gestellt, diesem die Feilbielungsbewilliglmg zugestellt
wmden, und es werde Dorothea Echimltz alle aus
ihrer Verabsäumung entstehenden nachtheiligcn Zol»
gen nur sich selbst zuzuschreiben haben.

^ezirisgcricht Krupp am 27. October >846.

3 1772. (2) Nr. 2920.
E d i c t .

Nom f. k. Bezirksgerichte in Ncustadll wivd be-
kannl gemacht-. Es sey über Ansuchen dcs Merl in

Konder^hin in Tschetschcndorf, Vormundes der mj.
Franzisca Mlirgr l ron Dalmverch, wegen aus dem
Unheilc vom 0. März ,8^6 schuldiger l w fi.c. », <-,
in die exc^utlve ^craußelunq der, dem Matthäus
Hobel von UiUcrt'arteleu clgcnthl'imlichcn, der Herr»
schast Hepfcnback dienstbaren H'calicäleii, nämlich:
die Halbhubc «uli Nett. Nr. 24, Uib. Nr. 25 in
UlNerkarlclcu, im Schätzungswcrlhc von 170 fi., und
des Weingartens «uli Berg Urb. Nr. 26, am Hamel-
ähizhgebirge in Globozbenonll, im Echätzungswcr-
the von 45 fi. gewilliget, »lid sey die Vornahme auf
den 2 i . October, den l8. November und 17. Decem-
ber «846, jedesmal Vormittag von 9 bis l2 Udr in
der Wohnung des Erccuten in Unt.-rkarteleu mit dem
Beisätze anberaumt worden, daß die zu veräußern»
den Realitäten bei der dritten Feilbietuiigslagsatzung
allenfalls auch unter dem Schätzungswert!)« werden
hintangcgeben werden.

Die Grundbuchseriracte, das Schä'tzungsproto.
coll, die llicitat'ontbedingnisse, darunter, das; die bn-
den Realitäten abgesondert ausgerufen werden, und
daß jeder Lnilationslustige 20 "/'„ des SchäyUügs'
werthes als Vadium zu erlegen habe, tonnen täglich
Hieramts cingescden werden.

K. K. Beziltögericht Neustadt! am 2 l . Octo«
ber 1846.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Feilbietunq ist bloß
der «l,l> Berg Urb. Nr. 26 der Herrschaft Ho-
psrnbach dienstbare Weingarten an Mann ge»
bracht worden. Auf die Halbhube geschah kein
Anbot.

3- l773. (2) Nr. 280g.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird kund
gemacht: Es habe die mit Edict vom 17. Septem'
ber d. I . , Z. 2K09 , kund gemachten Feilbielungs-
lagsal̂ ungen rücksichilich der, dem Caspar Vouk ge»
hörigen, zur Herrschaft Iablanitz «"li Urb. Nr. 26
dienstbaren und auf 983 si. geschätzten Vienelhubc
Haus - Nr. 12 zu Suhorie sammt allem An» und
Zugehör, wegen schuldiger 220 fi. «. «. o. überlegt,
und cs werden zur Abhaltung dieser erecutiven Feil-
bietung nachstehende Termine, als: der erste aufden
24. November, der zweite auf den 23. December d.
I . , und der dritte auf den 23. Jänner l847, je»
d«smal um 10 Uhr Vormittags, im Orte der Rea-
lität mit dcm Anhange bestimmt, daß diese Realität
bei der dritten Tagsatzung auch unter dem Schatz-
werthe hintangcgebcn werden würde.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchser»
tract, und die ^icitationsbedingnisse können zu den
gewöhnlichen Amlsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Adclsberg am 19. October 1846.

Z. 1777. (2) Nr . 1184.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte der k. k. Berg-Ca-
mera!« Herrschaft Idr ia wird bekannt gemacht: daß
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zur Liquidation des Vermögens« und Echuloenstan.
dcs und sodinigcr Abhandlungspflege nach dem am
I. September l. I . zu Unceridria verstorbenen Meß.-
ner und Viclualienbandler Franz Sever, die Tagsa--
hung auf den 28. November l. I . , früh 9 Uhr be-
stimmt wurde. Nci dieser haben dessen Gläubiger
und Schuldner so gewiß zu «'scheinen, als sie widri'
gens die Folgen des §. 8 l ^ des b. G. B . sich selbst
zuzuschreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht Idria den 7. October 1846.

Z. 1759. (2) Nr. l 9 0 l .

E d i c t .

25on dem k. k. Bezirksgenchte Reifniz wird
allgemein kund gcnrncbt: Es sey in der Executions,
sachc der Ursula llouschin von Iurjoviz für sich,
und als Vormunderinn ihrer m. Kinder, wider An-
ton Aierzig von Dane, pun«tu schuldiger l l 3 fl.
e. « c,, in die executive ^cilbieiung der, dcm Letz-
tern gehörigen, auf,775 si. 4U tr. gerichtlich dewcr-
thtlen, der" Herrschaft Reifiliz «ml» Urb. Fol. 525
dienstbaren, in Dane gelegenen halben Kaufsrechts.-
hubc gewiUigct, und zu de^ci, Vornadme 3 Tagsa-
Zungen, und zwar auf den 2?. V'plcmbcr, 24, Oc^
toder, und 25- November l. I . , jedesmal Normit»
tags 9 llhr mit dem Beisätze angeordnet worden, d.̂ ß
obige Ncalität bei dcn ersten zwei Terminen nur um
oder über den Scriätzungswerlh, bei der drillen Tag-
satzung aber auch uluer demselben hint.mgegcben wer«
dcn würde.

Der Grundbuchsextract, das Scha^ungöproto-
coll und die ^icitalionSbedingnisse können täglich hlcr-
amts eingescdrn weiden.

H. K. Bezirksgericht Neisniz den «4. I u l i i 346 .

A n m c r k u n s , : Bei der elsicn und zweiien Feil.
diclungstagsaijUng hat sich lein Kausiusliger ge-
meldet.

Z. l760. (2) Nr. 2024.

E d i c l .

Von dcm k- k. Bezilksgeiichte Reisiuz wird aN.
qemci» bekannt gemachl: Es sey über Ansuchen des
Joseph Lauredon vo>, Reisniz, in die eretlilive Fcil-
bictu„g der, der Maria Goienz von Rcilüi; glhori«
gen Äicalitäten, nämlich: des Hauses »uli Lonscr.
Nr. 42 in Ncifiliz s.immt Viehstall, Keller und He»
treidckastcn, Dreschboden, Heuschuufc uild Schwein^
stall, dann ter. der Herrschaft Rei'niz >„l^ U>b Fol.
4« zinsbaren Grundstücke, wegen schuldiger !75 f!.
31l kr. <-. «. <-. gewilllgcr, u„d zu deien Vornahme
drei Tagf.,yungen, mio zwar: auf den 2 l . Sepicm-
bcr, l9. 37ctol'er und 23. November l. I , , jedes.-
mal Vormittag um 9 Uhr, in dem Hause der Erc-
ciitinn mit drm Beisa^e angeordiict wordc", daß diese
Realilälen nur bei dcr bniien Fcilbil'cung^iagsatzung
linier drm Schätzungswelihc pr. 759 f l / 2 t t kr.
ln.ltangegcbcii werden.

Der Grundbu6)sertract und die Licitationsbe-
dingnisse können tagllck hiermn:s eingesehen werden.

K.K. BczlrkogelichtReifniz den 8. August 18.6.
A n m e r k u n g : Beider ersten und zweiten Feil-

b'ctungstagfatzung hat sich kein Kauflustiger ge-
meldet.

Z. 1752. (2) Nr. l !20.
E d i c t .

Von dem k. k. ittezirssgelichte Weißenfels zu
Kronau wird hicmit bekannt gemacht: E« habe Io>
scpl) ^elsckar, vulgo Klcmu;, alö Eigenthüincr der
zu Wulgti, <̂ <»il«<7. Nr. 5ä gelegenen und der Herr«
schaft WeißcnfelS «,ll> Urb. ?lr. ^ l? dienstbaren
Nea'.üäs, glgen die Gartbolma Zusnei'schen C'rben
die Klage auf Verzählt ' und Erlofchenerslarung der
für sie auf obizer Realität aus dem Urtheile ddo. t .
^eplember l?85, inlabul. 6 September l?»6, has«
tcnden Zolderung pr. 267 fi. l2 kr-, hieram!^ an-
gebracht, u>,d es sey hieiliber zur mündlichen Ver^
Handlung dic Taglatzung auf den 4. Februar s.
I . , Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 29 der a. H. O. hiergerich:s festgesetzt ivorden.

Da nun diesem Gerichte dcr Aufenthalt dcr
Geklagten und ihrer allsälligsn Erben unbekannt ist,
so hat man ihnen den Andrea? Hlebaina von Kro-
nau als Kurator n<I a^lnin aufgestellt, mit dcm die
angebrachte .'Ilechissachc n«ch den buchenden »Oe-
setzen verbandelr und entschieden werden wird.

Wovon die beklagten mit dem Beisatze ver-
ständiget weiden, daß sie entweder zu der anglord-
nclen Tazsatzung persönlich zu erscheinen, oder dcm
aufgestellten Olruwl ' die allfäll'gen ^)tl)else an die
Hand zu geben, oder einen anderen Bevollmä'ch-
ligtcn ander namhaft zu machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege eii^uschreilen wissen mögen,
widligcns sic sich dic au? ihrer Versäumniß entste«
henken Folgen selbst zuzuschreiben hätten.

K. K^ ^c^irkögerichc Klvnau am 5- October
1856.

Z. 1749. (2) Nr. " ' " / , « .
E d i c t .

3>oii dem Bezilktgerichle Münkendorf wird
hiemit bckaniil gemacht: E» seyen in der Execu»
lionssache der Helena Vcrouscheg, gegen Valent,n
Michclliisch von Wol?sbach, zur 3>orn..hme der ere»
cutiven Feilbietung der, diesem gehörigen, zu Wolfsr
bach liegenden, den» Gule Wolf^buchel «ul> i)icct.
Nr. l5 die"sibaren Mühle und dcr ebenda din «l>li
Rect. Nr. 6 dienstbaren H)ube, im g^rich.'lich erhobe-
nen Werthe pr. 1294 si. 40 kr., dle T^gsatzungen
«uf den 27. Nooember d. I - , dann 7 Jänner und
8, Februar !»47, jedecm"l Vormiltags von 9 bis
l2 Uhr in loco der iiital'ial zu Wolf5l>ach mit dem
Anhange angeordnet, daß die genannten Realitäten
nur bei der' 3. Fciibieiung auch unter dcm Scha-
hungl-werthc hiiuangegeben werden.

Dcr ^rundbuchvexiract, das Schä^ungsprolo-
coll und dic Lmtalionsbedingnisse liegen Hieramts
zm Einsicht bereit.

tjezlrkogcncht Mnnkcndorf am 28. September
l846.
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Vubernial - Verlautbarungen.
Z. 1795. (1) Nr. 2361H27U04.

Concurs - V e r l a u t b a r u n g
zur Besetzung der erledigten Verwaltersstelle im
k. k Strafhause zu Capo d' Istria. — I m k.
k. Strafhause zu Caps d'Istria ist die Ver-
waltersstelle erledigt, mit welcher ein Gehalt
jährl. sieben hundert Gulden C. M . , der Be-
zug von sechs Wiener Klaftern Brennholzes,
drei Wiener Klaftern Kü'chcnholzes, achtzig
Pfund Talgkerzcn oder einer verhaltnißmäßigcn
Quantität VrennölcS verbunden ist. —> Außer-
dem hat der Strafhaus-Verwalter den Genuß
der freien Wohnung im Strafhause, so wie auch
den Bezug von zwei Drittheilen der 6 perccntigen
Remuneration uon dem reinen und wirklich rea-
lisirten Ertrage des Arbeits-Verdienstes. —
Dagegen ist derselbe zur Leistung einer Caution
im Betrage von eintausend Gulden in Conven-
tions - Münze im Baren oder mittelst Hipothek
verpflichtet. — Die Bewerber um diesen Posten
haben ihre documcntirten Gesuche bis zum letz-
ten November l. Jahr im Wege ihrer vorgc«
setzten Behörde dieser Lanocsstclle zu überreichen,
und darin ih>en Geburtsort, ihre Religion, ihr
Alter, den Umstand, ob sie lcdig oder verehelicht
sind, die Kenntniß dcr italienischen, deutschen
und krainischen Sprache, dann die vollkomme-
ne Kenntniß im Nechnungsfache, so wie auch die
Fähigkeit zur Leitung der Fabriksarbeiten in
der Anstalt, ihre unbescholtene Aufführung, die
bisher geleisteten Dienste und das Vermögen,
die erforderliche Caution zu leisten, gehöng aus-
zuweisen. - Vom k. k. küstenl. Gubernium.
Trieft am 24. October 184<l.

Hcmtliche Verlautbarungen-
Z. 175«. (3) Nr. 10417^XVI. »ci Nr. 579.

Fischerei - Verpachtung.
Von dem Verwaltungsamte der Cameral-

Hcrrschaft, Lack wird hiemit bekannt gemacht,
daß am 17. November l. I . Vormittags um
9 Uhr die dießherrschaftlichen Fischcrcigercchtsa-
mcn in allen Wässern der alten Pfarren Sairach,
Pölland und Selzach, und in den Bachen
Miuschza und Feßniz auf sechs Jahre, nämlich
seit 1. Jänner l847 bis Ende December 1852,
w der hiesigen Amtskanzlei mittelst öffentlicher
Versteigerung werden verpachtet werden, wozu
Pachtlk'bhadcr erscheinen wollen. — K. K. Vcr-
walttmgüamc Lack am 24. October 18ltt.

(Z AmtS-Bl. sir. 134, v. 7. Nov. ,646.)

Z. 1755. (3) Nr. 3883.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
M i t hoher Gubernial - Verordnung vom

1«. October l. I . , Zahl 19887, wurde die Aus-
besserung und Sicherstellung des Bruchufers am
Ausflüsse des Laibachdurchstichcs längs dem Bar.
Codelli'schen Grunde, im Kostenbeträge von lt»3
fi. 3 kr. C. M . , bewilliget. Hierüber wird die
Minuendo - Licitation bei der gefertigten Landes-
baudirection am 16. November l. I . Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr abgehalten werden, wo-
zu man Unternehmungslustige mit dem Beisatze
einladet, daß das Vorausmaß und die Licita-
tionsbedingniffe in den gewöhnlichen Amtsstun-
den hicramts täglich eingesehen werden können,
und vor dem Beginne der Versteigerung das
5"/o Vadium zu erlegen sey. Um einerseits all-
fälligcn spatern Einwendungen vorzubeugen,
wird ausdrücklich bedungen, daß die zahlbare
Anweisung dcr Erstchungssumme erst im Jahre
1847 erfolgen werde, dagegen die Ausbesserung
dcs Bruchufers auf das nächste Baujahr über-
tragen werde, daher der Baucontrahent während
dcs Winters für die Beischaffung des Materials
zu sorgen, den Bau selbst aber erst im Jahre
1847 in Angriff zu nehmen haben wird.

K. K. Landes - Vaudirection Laibach am
29. October 184N.

Z. 1781. (1) Nr. 14339.
C o n c u r s.

Bei der k. k. illyr. Prov, Staatsbuchhal-
tung ist die erste Amtsoiencrö-Stelle, mit dem
Gehalte jährlicher 3M> fi. und dem Rechte zum
Bezüge der Natural - Amtskleidung, in die Er-
ledigung gekommen. Diejenigen, welche sich um
diese Diensteöstclle, oder im Falle dcr graduellen
Vorrückung, um die zweite, mit dem Gehalte
jahrl. 250 f l . und dem gleichen Bezüge der
Natural-Amtsklcidung verbundene Amtsdieners-
stelle zu bewerben berufen sind, werden sonach
aufgefordert, ihre gehörig belegten und eigenhän-
dig geschriebenen Gesuche, worin sich über Le-
bensalt.'r, Moralität, Stand und einen gesun-
den Körper, so wie über die allenfalls bisher
schon geleisteten Dienste legal auszuweisen ist,
bei der Amtövorstehung der k. k. illyr. Prov.
Staatsbuchhaltung zu überreichen; jene aber,
welche sich allfällig bereits in cffectiver Dienst'
leistmig befinden, haben ihre Gesuche im Wege
ihrer unmittelbar vorgesetzten Behörde einzu-
dringen. — Zur Elnbringung dieser Gesuche
wird der Termin bis 30. November 18^« hie-
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mit festgesetzt und zugleich beigefügt, daß auf
später einlangende Gesuche kein Bedacht g/nom-
men werden wird. — Laibach am 3. Nov. !846.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l?85. ( l ) Nr. 5338.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebung

Laibach's wird hienut bekannt gemacht: Es sey in
dcr Execuiionslache des Joseph Schulter vouNeudcgq,
im Bezirke gleichen Namens, wider Ioscpl) Ster-
janz von Panze bei ilipoglou, wegen schuldiger 40 fi.
M . M . c. «. c:., die Feilbiclung dcr, dem Letzlcrn
gehörigen, mit dem Pfandrechte bclegten Fahrnisse,
als: 1 Kalbinn, 1 Sau und l Wagen mil Eisen be-
schlagen, bewilliget, und zur Vornahme die Tagsa-
yungcn auf den 16. November, 1(1. und 2^. Decem-
ber I. I . , jedesmal vormittags um 9 Uhr, in loco
Panze mit dem Beisätze angeordnet, daß die zu ver-
äußernden Fährnisse bei der driticn Feilbietungsragsa-
Yung auch unter dem Schatzungswerihe gegen gleich
bare Bezahlung hintangegebcn werden.

üaivach am I I . October 18^,6.

Z. l7«0. ( l ) Nr. 2665.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schnecberg wird hienut
bekannt gemacht: Es scy über Ansuchen des Anton
Dcjak von Oberdorf, gegen Iu r Anselz von Bö-
scnberg, in die executive Heilbieiung der, dem Ele-
culcn geböligen, «ul) Urb. Nr. l 9 7 , Rcct. Nr. l78
der löbl. Herrschaft Schnecbcrg dienstbaren, gericht-
lich auf 6ü0 si. geschabten Haldhubr, und des auf
39 si. 46 kr- gerichtlich geschahen Mobilavs, wegen
schuldiger 2^ ft. «4 kr. c. ». o. gewilligct, und eö
scyen zu deren Vornahme drei ^cilbielungstermille,
auf den 7. December l846, 7. Jänner u>ld 8 Kl»
druar »847, jedesmal früh 9 Uhr in loco Rosenberg
mit dem Beisatze angeordnet, daß diese Realität und
das Mobilarc nur bei der dmlcn Keilbmungs-agsa«
tzung auch unter ihren, Echä^ungswnihe hintange-
geben werden würde.

Das ^chätzungsproiccoll, die Lmlaiionsbcding-
nissc und der «HruncbuchserNacc tonnen cagiich ^u
den gewöhnlichen Amtsslundcn hier eingesehen werden.

Bcziiksgencht Schneeberg am 7. Ocloder >8^6.

Z. l783. ( I ) Nr. 3?5l».
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des <un >9.
^clodcr d. I . zu 3>cldes l^l:>!l> veisio>bl'ncn Färbers
und ^calilalcndcsiycrs, Eimon Napicil), aus was im-
mer fur einem ^echlsgrunde einen Anspruch zu stel-
len vclmeincn. oder zu demselben etwas schulden, ha-
ben bei der auf den 4. December d. I . angemdnc-
ten Liquldaiionstags.itzu^^, bci so^stiaen Folgen des
§, 8l4 b. G. B,, hictamis zu erscheinen,

K. K. Bczillögnicht ^admalm5dorj am !<!2.
October l8'»li.

Z. 1784. ( l ) Nr. 3329.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf,
als Coneurs - Instanz, wird hiemil bekannt gege«
ben: Es sey über Ansuchen des ^oncursmassevclwa^
te>s, Herrn Franz Mcrtlizh, um die dicMlligc Ein-
velnchmuna der (örediiorcnausschüsie, in die öffentli-
che Versteigerung des, ln die Gicgor Euppann'sche
t̂ oncusömassc gchö-igcn, zu Kropp 8ul> (äonscr. Nr.
6 vorkommenden, der Herrschaft Radmannsdorf «nl)
Recr. Äir. l l 6 6 dienstoaien Hauses s^mnn Kü'chcngar-
tcn, und dcr e^cn oicscr Herrschaft «ul, Post - Vir.
213 dienstbaren Waldanlhcile «n l'ni'i»,«l»cln I»^um,
in, gerichtlichen Gesamnuschätzungswerthe von l xi40 fi.
gewilligct, und zu deren Vornahme d>e 3 Feilbie-
tungsiagsa^ungei, auf den 7. December l. I . , aus
den 7. Jänner und auf den 8 Februar k. I . , vor -
mittag 9 Uhr, im Orte der Realitäten mit dem An-
hange angeoldnci worden, daß dieselben bei allen nur
über oder um den Schätzungswertl) hintangegcben
welden.

Dcr Grlmdbuchscrsract, die ilimaiionkchldmg-
lliffc und das Schäi^ungsprotocoll erliegen hicrgerichts
zur beliebigen Einslchisuahme.

K. K. Bezirksgericht !)ladmannsdorf am 29.
October lägt».

Z. l787. ( !) Nr. '^772.
E d i c t .

L^on dem k. k. Bczirksgeiichte Prem zu Flistrilz
wild hicmit bckannt geinacht:

Es habe Stephan Potepan von Kleinbukovitz,
wider Anton Gorsche nnd dessen unbekannte Rechts-
nachfolger, die Klage «lll> ^l-:n;«. 6. d. M. , Nr. ^772,
auf C'isitzui'g des (^igenihunw der, zur Exaugustincr-
Gult l!ippa «,ili Uib. 9ir. ^^5 dienstbaren, zu ^ le i i i '
bukoviiz x»l> H. Z lO gelegenen, auf Xiamen des An-
ton (> orschc noch vclgcwahrlen ^>icvlelhube sammt
An- und Zugclwr, angebracht und um lichtcilichc
Hilfe gebeten, worüber die Tagsayung auf den 8.
Jänner 184? k. I . , 3io>miitags 9 Uhrbicramts an-
berauint wurde, — Das Oc>icdt, dcm der ?luscnt-
Hall5olt dcs O)eUagsen und seiner allfälligcn Erben
unbetl'.nnc ist, und da dieselben aus den k. k. Erb-
ländern abwesend seyn köniucn, hat auf ihre Gesahr
und Hosten den Joseph Plimz von Kleiubukovil; zu
ihrem Curator ausgestellt, mit welchem die angebrach-
te Rechlosache nach der beftchencen Gcvichlsoidnung
ve'.landelc werden wild. — Dieselben werden daher
zu dein Ende ennncrt, daß sie zur rechten Zeit allein
falls selbst erscheinen oder dcm aufgestellten (^uraior
ihve Rechtobehelsc an Handen la>,cn, oder aber auch
sich selbst einen andern ä^trt ter zu bestellen und
anhcr nanihasl zu machen haben, u»d überhaupt in
alle die r.chllichtn o>d!,ungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen. d>e s,e zu ihicr Vcrihcidignng dien»
lich siüven würden, widrigcus sie sich die aus ihrer
Ve^bsänmlmg entstehenden Folgen sclbst zuznschlci-
i'cn haben we>dcn.

.«. K. ^c^irt^crichl P,em zu Fcistlih am 7.
57c,tober 1ti4ti.


